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[1641 Juli ] A
URSACHEN[ VORGETRAGEN AN DER JAHRRECHNUNG IN BADEN123  VOM LANDVOGT

IN SARGANS, CHRISTIAN SCHOEN,] "WORUMBEN DER UFFRITT
[DES LANDVOGTS] INS SARGANSERLANDTKHOENDTE MODERIERT,
AUCH DIE SCHLOSSGUETTER MIT JEDES KUENFFTIGEN LANDTVOGTS
BESSEREN NUTZ UFF ETTLICHE BESTIMPTE JAR VERLICHEN
WERDEN"

EA V 2, 1647 , Art . 4

"1 . S . Mathysentag falt gwonlich in die fasten , mit was grosser unglegenheit,

auch mehrem uncosten und vilen heschwärlichkeiten ein landtvogt sowol ihm

selbs als der gemeinen landtschafft , muos uffrytten ist genugsam hekhandt

und häbents vil erfahren.

2 . Wylen die ge fäll erst uff Johanni yngahendt hat ein nüwer Landtvogt bis

dahin nichts zu schaffen , seige allein da in Costen , mit vilen usgeben,

wie manche in synem Seckel selbs wol Jnnen worden.

3 . Jeder alte Landtvogt so uff Mathia abzücht , muss hernach uff Johanni von

hus widerumb uff ins landt , erst die steuern , Zoll und umbgellter etc.

ynzüchen und in rechnung nerrnen , worüber der oberkheit sonder Costen (et-

wan bis in 2 : oder gegen 300 Ib , wie die rechnung mitbringen ) uffgadt so

sonsten , da der uffritt uff Johanni genommen dieser ohnnöthige Costen ganz

köndte erspart werden.

Die vgüeter sind iez vil Jar her in merklichen abgang khomen , die Baumgartten



theils Zue weid : und dann die summerweid verwildet worden , die Züne und städel

vast Zergängt und verschlissen , das höüw und strewi mehrentheils ab den güet-

tem verkaufft , der buw darmit entzogen , Ja der boumgartten nechst ob den wyn-

reben , mit Zulassung Sand und dugsteinen graben , schandtlich verwüest , und

schier gar Zur allmend gmacht Muess iezt ein landtvogt mit grossen uncosten

die wenigere nuzung empfahen - da aber für khünfftigs die güetter einem ehrli¬

chen . . . lehman , etwan umb den 3ten theil der nuzung uff ettlich bestimmte Jar

oder einem ganzen umbgang verliehen , die Landtvögt ohne einichen Costen und

arbeit , an frücht und blumen vil ein gwüssers und mehrers köndte geniessen,

die güeter widerumb geuffnet und widerumb  in buwen urid ehren erhallten werden

etc . "

1 ) An dieser Jahrrechnung nahm Beat II . Zurlauben als Vertreter von Stadt und
Amt Zug teil.
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